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GEOGRAPHIE KOMPAKT – Großräume im Überblick
2. Angloamerika

Großraum-Steckbrief: 

•	19,3 Mio. km²;
•	323 Mio. Einwohner/innen	
	 USA: 295 Mio., 30 EW/km²	
	 Kanada: 32 Mio., 3 EW/km²;

•	höchster Berg:	
Mount McKinley (Denali), 6 198 m.

	 Großregionen und Naturraum
1

Zu 1:

A 1: Von welchen Meeren und Rand-
meeren wird Nordamerika umgeben?

A 2: Welche Halbinseln gehören zu 
Nordamerika?

A 3: Welche Staaten gehören zu 	
Angloamerika, wo verläuft die Grenze 
zu Lateinamerika?

A 4: Zu welchem Gebirge gehört der 
Mount St. Helens?

A 5: Beschriften Sie die Großland-
schaften Angloamerikas in Abb. 152.2; 
nehmen Sie eine Zuordnung in Gebirgs-
ketten und Becken, Hochländer und 
Tiefländer vor.

A 6: Benennen Sie die „Großen Seen“ 
an der Grenze zwischen Kanada und den 
USA. 

A 7: Nennen Sie die großen Flüsse Nor-
damerikas. Welche Großlandschaften 
durchfließen sie?

Im Westen bilden die nordamerikanischen Kordilleren ein Gebirgssystem, 
das sich von der Inselkette der Aleuten im Norden bis zu den Gebirgsländern 
der Antillen erstreckt und in den Anden Südamerikas ihre Fortsetzung findet. 
Die Kordilleren sind ein junges Faltengebirge. Vulkanausbrüche (Mount 
St. Helens, 1980) und häufige Erdbeben im Raum San Francisco und Los 
Angeles zeigen, dass die tektonische Aktivität bis heute andauert. 

Typisch für die Landschaft der Kordilleren sind schroffe Gipfel, weite 
Hochflächen und tief eingeschnittene Täler (Canyons).

•	Den Westteil der Kordilleren bilden die Kaskaden und die Küstenketten 
(Coast Mountains, Coast Ranges). Diese gehen nördlich (Küstengewässer 
Westkanadas) und südlich (Golf von Kalifornien) in Grabenbrüche über, 
die vom Meer überflutet sind.

•	Den Ostteil der Kordilleren bilden die Rocky Mountains, die über die 
Great Plains in das Mississippi-Missouri-Becken abfallen. Dieses geht 
im Süden in die Küstenebene des Golfes von Mexiko über.

•	Dazwischen erstrecken sich weite, oft abflusslose Hochländer und
	 Becken (Coloradobecken, Großes Becken u.a.).

Nordamerika oder Angloamerika?

Nordamerika wird für den Naturraum im Norden des Doppelkontinents ver-
wendet und umfasst die Gebiete von den Inseln des Nördlichen Eismeers bis 
zum Golf von Mexiko. Dort grenzt es an Mittelamerika.

Angloamerika ist ein Begriff aus der Sozialgeographie. Es umfasst die beiden 
Staaten Kanada und USA, in denen überwiegend Englisch gesprochen wird. 
Die Südgrenze Angloamerikas bildet die Grenze der USA zu Mexiko.
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Abb. 152.1: Die Rocky Mountains
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Großraum Angloamerika
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